
Ein magischer Tag mit der kleinen Grimms Märchenbühne 

Unsere Kindergartenkinder erlebten heute einen besonders aufregenden Tag. Schon die 

gemeinsame Busfahrt in die Stadt stimmte alle voller Vorfreude. In der Innenstadt 

angekommen, bestaunten sie neugierig die liebevoll gestaltete Eisenbahnausstellung im 

Schaufenster und lauschten fasziniert dem Glockenspiel am Eschweger Rathaus – kleine 

Highlights, die viele leuchtende Augen hervorbrachten. 

 

Der Höhepunkt des Tages war der Besuch bei der kleinen Grimms Märchenbühne: Zum 

Tischpuppenspiel „Das Waldhaus“ wurden unsere Kinder herzlich eingeladen. Die 

Waldorflehrerin Ellen Schubert trug die Geschichte lebendig und einfühlsam vor, während 

Frieder Weth mit musikalischer Begleitung die Stimmungen des Märchens verstärkte und die 

Handlung emotional unterstrich. 

 

Mit viel Liebe zum Detail inszenierte die Waldorferzieherin Marita Matthieu aus 

Witzenhausen das Stück mit liebevoll handgefertigten Puppen. Nur wenige, sorgfältig 

ausgewählte Requisiten – wie Woll- und Seidentücher – reichten aus, um eine fantasievolle, 

stimmungsvolle Landschaft zu erschaffen, die die Kinder sofort in ihren Bann zog. 

 

Die Kinder folgten der Geschichte mit leuchtenden Augen und tauchten tief in die Welt des 

Märchens ein. Sprache, Musik und Spiel entfachten ihre Fantasie, regten zum Mitfühlen an 

und öffneten kleine Türen für eigene Abenteuer in Gedanken und Vorstellungskraft. Ein 

Erlebnis voller Staunen, Freude und Inspiration – ein Tag, der noch lange nachklingen wird. 

 

Wir freuen uns sehr über die Gründung „der kleinen Grimms Märchenbühne“ und blicken 

gespannt auf die bevorstehenden Puppentheaterwochen im Februar im Eurythmiesaal 

unserer Schule. 



  

  

 


